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Über die Anschaffung neuer Grundbuchsmappen

Hochenburger
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Betrag /\ zw· 
h 

· w Y = - 0,38 und h, x = + 0,95, wodurch· wir folgende, Unterschiede 
isc en den d ·· I t · d d . .- I · h e n  g u  1 g e n  un . en- u r sp r u n g  1 c e n  Koordinaten erhalten : 

Zwischen 
1 112 und I+ · 

12 c I II2 II 
lIIt c III 
IV2 « IV 
V2 ' V 

· VI2 « VI 
(Siehe hie "'b . . . 

6 Y  = + 2,42 m 
= + 0,70 
= :_ 0, 1 9  
= + 0, 1 9  
= - 0,38 
= ....:.. 0,56 
= + 0,32 

. ·6 .i- = - 0, 1 9  m 
= - 2,30 
= + 0, 1 2  
= - 0;33' 
= -r 0,95_ 
= - 0,48 
= +  0,08 ' '  

zu u ngens dte Figur 43.) 
p k Es weisen also die Koordinaten der in der Nähe der Neuaufnahme liegenden 
p�nk te nur geringe Unterschiede · auf und die größte Differenz, nämlich 0,95 bei 
Üb;. t IV fin det auch noch teilweise in der Mappendarstellung ihre Berechtigung. 
b k igens hat auch der Punkt /!v in der x-Richtung eine äußerst günstige Lage 
li e ommen , weil dieser Punkt auf einer West-Ost verlaufenden guten Grenze 
v:;t, daher in der Natur in der Nord-Süd-Richtung _nur um ein ga�z ·Geringes 

Schoben sein kann.  · . · · · · 
· b 

Die Südwinkel der einzelnen Netzseiten haben sich durch obige Verschie-
B��gen nicht geändert. Wir haben also die Elemente für die · Verfassung der 
sc���ppe gegeben und können zur Durchrechnung der Zwischen-(Polygon-)Punkte 

ei ten.  (Siehe Figur 40. )  
w 

6. Zum Anschlusse der Beimappendarstellung an die al�e Katastralmappe 
d erden wieder die am Rande des Neuaufnahmegebietes liegenden Punkte· ßamt 

t en Poiygonzugsanschlußpunkten mit den gerechneten Koordinaten in die Katas-rafmap .. b . k E" . h b pe u ertragen . Jene Punkte davon, deren genaue dtre te mmessung sie 
ewerk

st 1 1 ·  · · M · · • h t n· .. 
e 1gen läßt, werden wieder nach Maßen m die appe emgez�1c ne . 

b 
ie ubrigbleibenden Punkte werden dann eingeschwenkt. Zum Schlusse wird das--l\an dd t · 1 e a1 n ach der Feldskizze eingetragen. (Schluß folgt). 

Ü.b.er . .  die Ansc.haffung} neuer, Gr,undbuchsm�-Qpen. 
1Verordouog des Justizministeriums vom 1 6. April · 1·9 14 :� • " 

1 · Vom 1 .  Juli 1 9 1 4  an wird den Grundbuchsgerichten von jedem· im' litho-
graphis h · N · d k · 
l( c en Institute des Grundsteuerkatasters hergesteJJten- eu ruc ' emer 

. 
"batastralmappe durch das Katastralmappenarchiv des Kronlandes ein 

. A
b ruck 

� ersendet werden . Das Grundbuchsgericht hat dem Mappenarchiv -den ·Empfang 
ZU· be t„ ' . ' h . . 1 
hf · s attgen und dem Oberlandesgerichts-Präsidium zu · benc ten; wie v1e e 

appenblätter ihm geliefert wurden. 
· b 2· Di e  vom Katastralmappenarchive übersendeten Mappen· sin d  als Grund-

ltc hstn d „ " · · ht h- 'tt 
u _ . appen in Gebrauch zu nehmen. Diese Mappen - unen · mc zersc DJ en· 

und _ �ch_! auf Lein\\'an d oder Karton aufge:i:ogen · werden�, ; Sie . sind• ungefaltet nter steifem Umschlag .zu verwahren · (s. Mitteilung im J.-M.-V.-BI. 1 889, ' S:·l 3  I ): 
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3 .  Das Oberlandesgerichts-Präsidium hat alljährlich im l\fonate Juni den betei� 

ligten Finanz-Landesbehörden den Kostenaufwand für diese Mappen zu ersetzen. 

4. In der ersten Hälfte des Monates Dezember eines jeden Jahres wird der
.
· · · 

Evidenzhaltungsgeometer dem Gerichte diejenigen Katastralgemeinden des G�· 
richtssprengels namhaft machen, deren Katastralmappen erneuerungsbedürfbg· 

sind. Das Gericht hat den Zustand der Grundbuchsmappen der vom Geometer 

genannten Gemeinden zu prüfen und dem Evidenzhaltungsgeometer bis ium 

l 0. Jänner mitzuteilen, für welche dieser Gemeinden die Grundbuchsmappe zu 

erneuern wäre. Die Gemeinde, deren Mappe nach Ansicht des Gerichtes in erst�r 

Linie eine Erneuerung bedarf, ist in der Mitteilung an den Geometer an dt.e 

Spitze zu stellen, die übrigen Gemeinden sind nach dem Maße der Dringlichkett 

der Mappenerneuerung zu reihen. 
Sollte das Gericht vor allem die Erneuerung der Grundbuchsmappe einer 

. 
Gemeinde für notwendig halten, welche in der Mitteilung des Geometers nicht 

enthalten ist, so ist dem Geometer diese Gf!meinde unter Anführung der Gründe 
des dringenden Bedarfes der Erneuerung gerade dieser Grundbuchsmappe be· 
kanntzugeben. 

Bei der Auswahl und . der Bekanntgabe der zu erneuernden Gemeinden hat 
sich das Gericht gegenwärtig zu halten, daß im Sinne der für die Erneuerung · � 

der Katastralmappen . geltenden Grundsätze in der Regel alljährlich nur die 
Katastralmappe einer Gemeinde des Gerichtsbezirkes neu gedruckt werden soll 
und daher von den vom Evidenzhaltungsgeometer angegebenen Gemeinden bloß 
eine ausgewählt und nur die Mappe dieser Gemeinde für das nächste Jahr be· 
antragt werd_en kann. 

Bei jeder Gemeinde, deren Grundbuchsmappe zur Erneuerung vorgeschlagen 
wird, ist anzugeben, ob die sämtlichen Blätter oder etwa nur einzelne besonders 
zu bez_eichnende Blätter erneuerungsbedürftig sind. _ , 

Die Entscheidung, für welche Katastralgemeinde im nächsten Jahre eine. 
neue Katastralmappe herzustellen ist und ob alle oder ·nur einzelne Blätter der 
Mappe einer Katastralgemeinde neu gedruckt werden sollen, steht der Finanz· 
Landesbehörde zu. Von der getroffenen Entscheidung wird das Gericht verstän· 
<ligt werden. 

Die vom Katastralmappenarchiv dem GeriChte übersendeten Neudrucke sind 
auch dann als neue Grundbuchsmappen in Gebrauch zu nehmen, wenn die Mappe 
<ler betreffenden Gemeinde überhaupt nicht oder wenn nicht sämtliche Blätter . . 
als erneuerungsbedürftig bezeichnet worden sind.  

S .  Mappenblätter, deren Ersatz durch neue so dringend ist, daß damit nicht 
zugewartet werden kann, bis sie zum Neudrucke an die Reihe kommen können 

' . 
auch in Zukunft von den Gerichten für Rechnung des Amts- und Kanzlei· 
pa�sch�les beim Mappenarchive oder beim Evidenzhaltungsgeometer zu dem bis 
aut weiteres festgesetzten Verschleißpreise von 3 K 29 lt für j edes ganze, auf 
Schöllershammerpapier Nr. 303 gedruckte Mappenblatt bestellt werden .  

Für die Nachtragung der seit der letzten Druckauflage vorgefallenen Än· 
derungen sind die tarifmäßigen Vergütungskosten zu leisten. 

· 
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hab b6 ·· Die über die Anschaffung. der . Mappen für . die L_;:i.ndtafel, für . das Eisen-n uch u d f" d
. A 1 . 

· Vo . n ur 1e n egung oder Berichtigung der Grundbücher bestehenden rschnften bleiben unberührt. · „ 

}( 7 · Mit J{ ücksicht darauf, daß der Arbeitsplan� für die Enie\;erung der ,atastralma f" d J h . . 
.eine · E. ppen ur as . a. r l ?  1 4  bereits festges�ellt  ist� kann den Gerichten 

ein .. 111flußn ahme auf die m diesem Jahre zu beziehenden Mappen nicht. mehr geraumt werden . 
· 

d . �ehufs Berücksichtigung der Vorschläge der Gerichte bei ·der Feststellung · 
erJenio-en G . d . . -

Wird 
� . e1:1ern en, deren Mappen 1m Jahre 1 9 1 5  erneuert werden sollen, 

v 
die Mitteilung der seitens des Evidenzhaltungsgeometers zur Erneuerung 

l.
o;ge�chlagenen Katastralmappen (Punkt 4) dem Gerichte bis längstens 1 5 . Jurii 

E .- zukomm en. Das Gericht hat bis längstens 1 5 . Juli dem Geometer die einer 
rneuerung bedürftigen Grundbuchsmappen bekanntzugeben. 

H o c h e n b u r g e r, m.  p. 
(Enthalten im justiz·Min.-Verordn.·BI. vom 25. April 1 91 4, Stück XI.) 

Kleine Mitteilungen. 

Jahr Arbeitspl�!1 . des 
. 
k. k.  Triangulierungs- und KalkDlbure�us· im 

L e  e 1914. a) 1rta11gul.enmge11 : l i  Kritzendorf, 2.  Oberhollabrunn : Geometer Karl 
6: ��� 3 .  Tarvis, 4. Steinach-Irdning : Geometer Gustav M a n  d 1. 5. Böhmisch-Brod, 
Wit . stehradek-Reschow : Obergeometer Alois K r  e j c a  r und Josef N 0 V a k. 7' Joslo- . 
Ob z · Obergeometer Otto W e i g e r t und Geometer Johann R o h r e  r. 8 .  Trzynietz : 

· me:rgeometer Julius H a  n i s c h. 9. Zakopane : Obergeometer Johann S t  r o k  a und Geo· „ 
�\V. er Stefan S k o r a . 1 0 . Jaroslau : Obergeometer Peter R y b a r s k i. 1 1 .  Reichs8'renze 
E .Ischen Dalmatien und Montenegro : Obergeometer Nikolaus P a p p  a f a v a und Eleve 
Drns� . C 1 e v a. 1 2 . Landesgrenze zwischen Dalmatien und Kroatien : Obergeom�ter 
1 �rninik B u k o v s k y und Geometer Karl P i p e  r a t  a. - b) Po/ygo11alauf11altmen : 
&e · Sternberg : Obergeometer Artur S t a r  e ·k und Valerian J o s t. 1 4 . Oderturt : Ober-!:) 001eter K 1 H · J h M d'' k · -l S .  W ar a: u s n e r,- Geometer Ladislaus · M ·u r d z a  und Eleve o ann . e 1 ? .s t • . 
1 6 K agstadt : Obergeometer Ferdinand J a s  c h k e und Eleve Johann S c h n e 1 d e r. 
El�ve rakau . (Umgebung) : Obergeometer Johann S t  r o k  a, Geometer Stefan S k 6 r a un

.
d 

1 8. s/osef„ H � i l .  1 7 . Spalato : Geometer Peter P a s s e r i n i  und
. 

Josef Z v o.l � � y . 
. kt . eiermark1sch·kroatische Landesgrenze : Geometer Jaroslaus M a s l n. · 1 9 . Kram1sch· 
p0�a�ische Landesgrenze : Obergeometer Franz · P ·r a·x m e i e r. 20. Mährisch-Ostrau, 
Buanis�h-Ostrau und Muglinau (Grenzregulierung') : Obergeometer Karl H a u s  n e r. 2 1 · 
z 2 we�.s (Reambulierung) Geometer Gustav S t  e·I z m ü 1 1  e r. - · c) l'rleßtischaufnahmm : 

ge . Hoftein a. d. Thaya : Obergeometer Oskar S u c h a n e k. 23. Wagstadt (Teil) : ' Ober- -
lI :meter Ferdinand J a s c h k e. - d) Nivellements : 24. Neudorf : Obergeometet Karl · u s n e r . 2 5 .  Spalato : Geometer Peter P a s s e r i n i. 
desse S

E
t�atsvoranschlag für das erste Halbjahr 1 9 1 4  (Grundst�uerkatas1er-;nd 

. , n v1denzhaltung). · 
' den G E r fo r d e r n i s : Für das 1 .  Halbjahr 1 9 1 4  werden die ordentlichen Ausga.ben für 
de rundsteuerkataster und dessen Evidenzhaltung mit 3,266.040 ·K veranschlagt. Bei n c:Per ·· 1· h · b d . . son 1c en Bezügen » ergeben sich Mehransprüche ms eson ers : 
zwar : .1 · Durch die Einstellung von 9 Evidenzhaltungsbeamten- u�d 9 E�e�enstelle�,  und 
Buk „:a) Vermehrung der Ueberwachungsorgane um je 1 Stelle m Gahz1en und. in der 

owina, dann Errichtung von 2 Vermessungsbezirken in Böhn�en mit 2 Beamten und 


